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Nr Z3Z Donnerstag den 8 Oktober 188S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Für die nach Ablauf der gegenwärtigen Legislatur
Periode des Abgeordnetenhauses vorzunehmenden Neu
wahlen habe ich auf Grund der 17 und 28 der
Verordnung über die Ausführung der Wahl zum Hause
der Abgeordneten vom 30 Mai 1849 Ges S S 205
als Wahltermin und zwar für die Wahl der Wahl
männer

ben ss Oktober d I
und für die Wahl der Abgeordneten

den S November d I
festgesetzt was hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht wird

Berlin den 1 Oktober 1885
Der Minister des Innern

gez von Puttkamer

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit im Auftrage
des Herrn Regierungs Präsidenten von Diest zur
öffentliche Kenntniß gebracht

Halle a S den 5 Oktober 1885
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
Das wegen der bevorstehenden Neuwahl zum Hause der

Abgeordneten aufgestellte Berzeichniß der hiesigen stimmbe
rechtigten Urwähler UrWählerliste wird der Vorschrift
des Z 15 der Allerhöchsten Verordnung vom 30 Mai
1849 gemäß in den Tagen

vom 8 bis incl 1 d M
innerhalb der Bureaustunden in unserem Stadtsekretariat
zur Einsicht der Betheiligten offen liegen

Wer die Aufstellung für unrichtig oder unvollständig
hält muß dies innerhalb dieser drei Tage um so bestimm
ter ebendaselbst zu Protokoll geben oder uns schriftlich
anzeigen als nachträglich Reklamationen nicht berücksichtigt
werden können

Da die Aufstellung des Verzeichnisses auf Grund der
Formulare erfolgt ist welche wir kürzlich den hiesigen
Hausbesitzern beziehentlich deren Vertretern zur Eintragung
ihrer urwahlberechtigten Hausgenossen zugehen ließen so
empfehlen wir die Einsicht desselben insbesondere Denen
welche zur Zeit der Aufzeichnung vorübergehend von hier
abwesend waren und deshalb bei der Eintragung mög
licher Weise übergangen sein könnten

Halle den 7 Oktober 1885
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Vermiethung
a des Ladens Nr 2 im Anbau am rothen Thurm

zur Zeit an den Fleischermeister Ferdinand Burg
mann vermiethet

b des Ladens Nr 8 daselbst zur Zeit an den Fleischer
meister Albert Burgmann vermiethet

e der auf der Mittags Abends und Mitternachts
seite im oberen Stockwerke des Anbaues am rothen
Thurme befindlichen Räume worin sich zur Zeit
das Möbel Magazin der vereinigten Tischlermeister
befindet

aus die 6 Jahre vom 1 April 1886 bis dahin 1892
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
wird ein Termin auf
Montag den 19 Oktober d I Vorm 1V Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anbe
räumt wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 3 Oktober 1885
Der Magistrat

Bekauntmachung
Der Beginn eines jeden selbstständigen Gewerbebetriebes

ist entweder bei uns schriftlich oder in unserem Steuer
Bureau Zimmer No 17 des Rathhauses mündlich an
zumelden

Gewerbesteuerpflichtig sind auch solche Personen welche
gewerbsweise 3 oder mehrere heizbare möblirte Zimmer
vermiethen und es macht das Gesetz keinen Unterschied
ob die Vermiethung von dem Hausbesitzer dem Nutzmiether
oder Jemandem geschieht der die betreffenden Räumlich

keiten selbst gemiethet hat und ob dabei Frühstück Wäsche
und dergl gewährt wird oder nicht

Ferner haben Handwerker sich zur Gewerbesteuer anzu
melden welche ihr Gewerbe im steuerpflichtigen Umfange
betreiben nämlich mit mindestens 2 erwachsenen Gehülfen
oder mit 1 erwachsenen Gehülfen und 2 Lehrlingen oder
mit 3 Lehrlingen ohne erwachsene Gehülfen arbeiten oder
auch außer den Jahrmarktszeiten ein offenes Lager ferti
ger Waare halten

Ob die Gehülfen und Lehrlinge dem männlichen oder
weiblichen Geschlechte angehören ist gleichgültig Als er
wachsene Gehülfen werden im Fall des Zweifels Personen
im Alter über 15 Jahre angesehen wenn dieselben nicht
wirklich noch Lehrlinge sind

Bei Wittwen von Handwerkern wird der zur Fortfüh
rung des Gewerbes angenommene Werkführer als Gehülfe
nicht mitgezählt

Zur Klasse der Handwerker gehören auch Personen
weiblichen Geschlechts welche mit Hülfe von 2 und mehr
Mädchen Kleidungsstücke für Andere gegen Entgelt ver
fertigen Schneiderinnen Es haben deshalb die Be
treffenden die Anmeldung zur Gewerbesteuer gleichfalls zu
bewirken und nicht erst abzuwarten bis sie zur Zahlung
derselben ausgefordert werden

Wiederholte Kontraventionen und Bestrafungen veran
lassen uns diese gesetzlichen Vorschriften in Erinnerung zu
bringen

Halle a S den 1 Oktober 1885
Der Magistrat

Staude

Bekanntmachung
Der Unterricht in den städtischen Fortbildnngs

Schnlen während des bevorstehenden Winterhalbjahres
1885/86 beginnt
Sonntag den I I Oktober 1885 Vormittags 8 Uhr

Der Unterricht wird werktäglich Abends von bis
/z10 Uhr und Sonntags von 8 bis 10 Uhr Vormittags

ertheilt
Er umfaßt die Gegenstände Elementares Zeichnen

Deutsch Rechnen Geometrie Physik Französisch Englisch
und Buchführung

Das Schulgeld beträgt 2 Mark für das Vierteljahr
zahlbar im Voraus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr
geöffneten Steuer Receptnr

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
von Donnerstag den 8 bis Sonnabend den 10
Oktober er in der Zeit von 8 9 Uhr Abends
statt und zwar

1 Für die 1 Fortbildungsschule Taubeustr lv
in dem Volksschulgebäude ebendaselbst durch Herrn
Rektor Wi Wohlrabe

2 Für die II Fortbildungsschule Hermann
stratze 14 in dem Volksschulgebäude ebendaselbst
durch Herrn Rektor Steger

Halle a S den 6 Oktober 1885
Das Cnratorinm der Fortbildungsschulen

vr Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachnng
Der Unterricht in der gewerblichen Zeichenschule

während des bevorstehenden Winterhalbjahres 1885/86
beginnt
Sonntag den 11 Oktober 1883 Vorm 8 Uhr

Der Unterricht wird werktäglich Abends von i/z8 bis
1/2K Uhr und Sonntags von 8 bis 12 Uhr Vormittags
ertheilt Derselbe umfaßt Freihandzeichnen Zirkelzeichnen
darstellende Geometrie sowie Fachzeichnen für Bauhand
werker Maschinenbauer und Tischler

Das Schulgeld beträgt 4 Mark für das Halbjahr
zahlbar im Voraus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr
geöffneten Steuer Receptur

Die Aufnahme findet gegen Vorlegung der Quittung
von Donnerstag den 8 bis Sonnabend den
1V Oktober er in der Zeit von V bis S Uhr
Abends im Gymnasialgebäude Sophienstr SS
durch Herrn Ingenieur statt

Halle a S den 6 Oktober 1885
Das Cnratorinm der gewerblichen Zeichenschule

Dr Krähe Stadtschulrath

Bekanntmachung
Die Besitzer steuerpflichtiger Hunde werden hierdurch

mit Bezug auf Z 5 des Reglements über Erhebung der
Hundesteuer in hiesiger Stadt vom 8 Dezember 1870

veranlaßt den für das Halbjahr vom 1 Oktober 1885
bis Ende März 1886 fälligen Steuer Betrag von 4 Mk
50 Pfg für jeden der Besteuerung unterliegenden Hund
ungesäumt an die unterzeichnete Kassenstelle Rathhaus
Zimmer No 4 zu zahlen da die säumigen Zahler sonst
die Beitreibung der restirenden Beträge im Wege der
Execution zu gewärtigen haben

Alle in Hundesteuer Angelegenheiten zu erstattende Mel
dungen sind bei dem Steuer Bureau Rathhaus 2 Treppen
Zimmer No 17 anzubringen

Halle a S den 1 Oktober 1885
Städtische Steuer Reeeptur

Erfurth Rendant

Bekanntmachung
Der Kaufmann Herr Uuger alter Markt 25 ist auf

seinen Antrag als Armen Vorsteher im vierten Bezirk
entlassen

An seine Stelle ist der Buchhändler Herr N Puppen
dick hier Rannischestraße 10 zum Armenvorsteher
gewählt

Halle a S den 1 Oktober 1885
Die Armen Direktion

Z e r n i a l

Bekanntmachung
Der Schlossermeister Herr Ed Aust Langestraße 7

ist auf seinen Antrag als Armenvorsteher im achten Bezirk
entlassen

An seine Stelle ist der Fleischermeister Herr Paul
Schliack Bäckergasse 1 zum Armenvorsteher gewählt

Halle a S den 1 Oktober 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Wilhelm Lorenz aus Merseburg

geboren daselbst am 12 November 1861 welcher flüchtig
ist ist die Untersuchungshaft wegen Widerstandes gegen
die Staatsgewalt und öffentlicher Beleidigung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern 1 453/85

Hake a S den 3 Oktober 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Arbeiter Gustav Barten aus Burg

örner wegen Diebstahls unterm 29 September d I er
lassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 3 Oktober 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Die Ergänzungswahlen zu dem Gemeindekirchenrath

und der Gemeindevertretung unserer Parochie finden
Sonntag den 11 Oktober von 12 Uhr ab in der
Kirche statt Die Wahl wird /zl Uhr geschloffen wer
den Die wahlberechtigten Gemeindeglieder wollen während
der genannten Zeit sich zahlreich zur Wahl einstellen

Der Gememdekirchenrath v U L Frauen
Förster

Nichtamtlicher Theil

Halle den 7 Oktober
Das Abgeordnetenhaus dessen Mandat jetzt abläuft

wies folgendes Verhältniß der Parteien auf wobei wir
die parteilosen wilden Abgeordneten derjenigen Fraktion
hinzurechnen welcher sie am nächsten stehen 124 Kon
servative 100 Centrumsmitglieder 69 Nationalliberale
61 Freikonservative 59 Deutschfreisinnige Die Provinz
Sachsen wählt 38 Abgeordnete Davon gehören jetzt
13 zur konservativen 13 zur freikonservativen 8 zur na
tionalliberalen 2 zur deutschfreisinnigen und 2 zur ultra
montanen Partei

Der von den Vertretern der konservativen Partei nach
Hannover unternommene Eroberungszug der den ausge
sprochenen Zweck verfolgt die dortigen Nationalliberalen
aus ihrem bisherigen Besitzstande zu vertreiben hat den

Hannov Cour zu einer längeren Besprechung veran
laßt in welcher der Entrüstung seiner Parteigenossen über
diesen Einbruch in alte Rechte weithin vernehmlicher Aus
druck gegeben und dabei darauf hingewiesen wird wie
schädlich für die nationale Sache dieses Verfahren sei



Fürst Bismarck habe selbst einmal es im Reichstage aus
gesprochen daß es in Hannover nur nationale und anti
nationale Elemente gebe Unter den letzteren seien die
Welsen verstanden worden denen bisher die National
liberalen als die ausschließlichen Vertreter des nationalen
Gedankens abwehrend gegenübergestanden hätten Es
hieße dieses Bestreben schwächen und zur Wiederbelebung
der welfischen Umsturzgelüste beitragen wenn man in die
Wahlbewegung einen neuen Faktor hineinbringe für den
es an einem Berechtigungsnachweise durchaus fehle
Die Nat Ztg die bisher für eine gemäßigte Mittel
partei aus Konservativen und Nationalliberalen bestehend
eingetreten war benutzt die Hannover schen Vorgänge zum
Nachweis der Unmöglichkeit der Verwirklichung dieses Ge
dankens Herr v Rauchhaupt der Hauptredner in Han
nover gehöre zu dem gemäßigteren Theile der Konserva
tiven Wenn er gerade den Feldzug gegen die National
liberalen ins Werk setzte so beweise dieser Umstand daß
die Voraussetzungen für die Bildung einer Mittelpartei
mangelten denn die Konservativen gingen offenbar darauf
aus eine selbstständige Majorität durch Eroberung natio
nalliberaler Mandate zu erringen Aus diesem Grunde
seien auch die Nationalliberalen in die Kampsstellung ge
drängt und würden nöthigensalls eine Bundesgenossen
schaft mit den Freisinnigen zur Bekämpfung der Konser
vativen an die Stelle des Zusammengehens mit Letzteren
treten lassen müssen Von Seiten der Regierungspresse
wird dagegen andauernd auf das liberal konservative
Bündniß hingewirkt freilich ohne daß die national
liberale Parteileitung zur Annahme dieses Rathes sonder
liche Neigung bewiesen hätte

Die N A Z kommt auf einen Punkt in den
Aeußerungen der deutschfreisinnigen Presse über die Ben
nigsen sche Rede zurück Herr v Bennigsen sprach sich
u A für die Auftheilung der preußischen Do
mainen aus wovon er sich eine neue Kräftigung des
Bauernstandes als grundbesitzender Mittelstand ver
spricht Dieser Punkt ist so ziemlich der einzige der die
Zustimmung der deutschfreisinnigen Organe gefunden hat
Im Uebrigen wurde bekanntlich Herr v Bennigsen auf
jener Seite auf das heftigste angegriffen Das offiziöse
Blatt führt zunächst aus was bisher in Preußen in Be
zug auf innere Kolonisation geleistet wurde äußert so
dann einige Bedenken gegen den Vorschlag des Herrn
v Bennigsen und verlangt von der Durchführung des
selben gewissermaßen als Vorbedingung daß sowohl der
Aufsaugung der Bauerngüter durch den Großgrundbesitz
als auch der Zersplitterung derselben in kleinste Parzellen
ein Riegel vorgeschoben werde Die N A Z kommt
hiernach zu dem Schlüsse Alles in Allem erscheint das
von Herrn v Bennigsen betonte Mittel zur inneren Ko
lonisation weiterer Erwägung werth doch wird man nicht
umhin können einzuräumen daß das sozialresormatorische
Ziel nur wird erreicht werden können wenn zuvor andere
Schwierigkeiten befriedigend beantwortet sind daß Letz
teres geschehen möge kann man um der sozialresormato
rischen Wirkung einer solchen Maßregel willen nur
wünschen

Die Aufrechterhaltung der Stipnlationen des Berliner
Vertrags und damit des status yuo auf der Balkanhalb
insel ist der Mittelpunkt um den sich nach wie vor die
Verhandlungen der Botschafter in Konstantinopel sowohl
wie auch die direkten Verhandlungen der Mächte unter
sich bewegen Freilich ist der Vertrag durch das uner
wartete Vorgehen der Bulgaren faktisch durchlöchert aber
die Form zu erhalten darauf richten sich die Bestrebungen
der Diplomaten als dem einzigen Auskunftsmittel durch
welches der allgemeine Frieden erhalten werden kann Es
kommt nur darauf an daß die tobenden Kleinen Serbien
Griechenland u f w im Zaume gehalten werden mW in
dieser Hinsicht scheint man sich innerhalb der leitenden
Kreise mehr oder weniger gerechtfertigter Hoffnung hinzu
geben Das Friedensbedürfniß der europäischen Mächte
ist in der That ein so dringendes bei allen möglichen
Gelegenheiten wird es besonders betont daß selbst Ruß
land welches an dem Berliner Vertrag doch gewiß wenig
Freude bei seinem Zustandekommen gehabt hat jetzt mit
allen Kräften für die Aufrechterhaltung jenes Abkommens
eintritt

Der Pariser Temps berichtete dieser Tage in einem
Wiener Telegramm von einer Unterredung mit einem
Diplomaten der Letztere soll dabei betont haben daß der
Berliner Vertrag von den Mächten nicht garantirt und
deshalb auch nicht unantastbar sei Das halbamtliche

Journal de St Petersbourg bemerkt nun dazu Der
Vertrag sei allerdings nicht im buchstäblichen Sinne des
Wortes garantirt aber er sei abgeschlossen um einer
schweren Krise vorzubeugen nicht minder aber um schwere
Verwickelungen zu verhindern Diese Anschauung werde
anch jetzt noch von allen Kabineten getheilt die Mächte
seien darüber einig die Aufrechterhaltung des status yrm
zu wünschen es sei wünschenswert daß dieses Einver
nehmen fortdauere und daß man durch dasselbe dahin ge
lange jeder Ausdehnung der Verwickelungen vorzubeugen
und die Wirkung der unerwarteten Bewegung in Bulga
rien auf die engsten Grenzen zu beschränken Wenn schon
Rußland mit einem so guten Beispiele vorangeht so kann
man wohl erwarten daß von anderer Seite keine Stö
rung in die Einigkeit der Mächte getragen wird

Auf dem Aktionsfelde selbst ist eine Pause eingetreten
die Truppenaufmärsche der einzelnen Staaten sind im
Wesentlichen beendet und man harrt des Ausspruches der
europäischen Diplomatie Mittlerweile finden die über
reizten Gemüther Zeit sich angemessen abzukühlen, sagt
die N A Z

Ueber die Botschafterberathungen in Konstantinopel
verlautet nichts weiter als daß in dem vereinbarten Me

morandum die Haltung bezeichnet wird die der Pforte
und Bulgarien gegenüber behufs Vermeidung eines Kon
fliktes seitens der Mächte anzunehmen wäre ohne daß
sie einen Vorschlag zur Lösung der Krise unterbreitet
hätten

Den Behauptungen daß die bulgarischen Truppen nach
dem Ausscheiden der russischen Offiziere vollständig demo
ralisirt seien wird von Sofia aus energisch entgegen
getreten Im Gegentheil müsse die Disziplin der Truppen
als musterhaft bezeichnet und hervorgehoben werden daß
in der Armee volles Vertrauen herrsche Die Garnison
von Widdin ist in Sofia eingetroffen und sofort nach
Küstendje weiter befördert worden Weiter wird berichtet
die Ruhe an der bulgarischen Grenze sei gesichert Ser
bische geheime Agenten suchten von den serbischen Grenz
beamten unterstützt die bulgarische Bevölkerung zu Gun
sten Serbiens aufzuregen Es sind jedoch strenge Maß
regeln getroffen worden um diese Aufreizungen zu ver
hindern

Jedenfalls um den Befchwichtigungsvorschlägen der
Mächte in Athen mehr Nachdruck zu verleihen werden
dort demnächst fremde Kriegsschiffe eintreffen Erwartet
werden drei russische und vier österreichische Schiffe in
den griechischen Gewässern Das englische Geschwader
bleibt in Korsu Von verschiedenen Banken hat die grie
chische Regierung weitere Darlehen im Betrage von sechs
Millionen erhalten und zwar von griechischen Banken auf
die Einführung des Zwangskurses Die Regierung bestellte
für mehrere Millionen Kriegsmaterial im Auslande

Die französischen Deputirtenwahlen haben ein über
raschendes Ergebniß gehabt Zum ersten Male wurde
nach dem neuen Wahlsystem mittelst Listenskrutiniums
gewählt welches eingeführt worden war die Herrschaft
der Rupublik in Frankreich zu befestigen Und siehe da
mehr als ein Drittel der neuen Kammer wird aus Or
leanisten und Bonapartisten bestehen Das ist wenigstens
auf Grund der bisher bekannten definitiven Wahlergebnisse
anzunehmen Die Pariser Blätter erblicken je nach ihrer
Parteistellung in dem Erfolge der Konservativen eine Ver
urteilung des Opportunismus eine Folge der tonkinesi
schen Expedition der kirchenfeindlichen Politik der Regie
rung der Zerrissenheit der Republikaner u s w Alles
dies hat sicherlich dazu beigetragen die Position der Re
publikaner zu schwächen Bei der notorischen Wandel
barkeit des französischen Volkscharakters hat sich die Re
publik auffallend lange gehalten sie wird wohl auch vor
läufig noch nicht stürzen denn gesetzt den Fall die ver
einigten Monarchisten erhalten zusammen mit den Anar
chisten und Jntransigenten die Majorität was wollen
sie miteinander anfangen Was sie vereinigt ist das
Bestreben das bestehende Regime zu stürzen und den Re
publikanern das Leben schwer zu machen Darüber hin
aus giebt es keine Identität der Ziele mehr giebt es nur
schroffe Gegensätze und bittere Feindschaft Nur ein ener
gischer und rücksichtsloser Staatsstreich kann Monarchisten
oder Imperialisten ans Ruder bringen Für einen sol
chen liegen aber trotz aller Wahlmißgeschicke der Republi
kaner die Voraussetzungen nicht günstig es gehört ein
gut Theil Courage dazu wer einen Staatsstreich unter
nimmt spielt vg Kantus Andererseits ist Frankreich das
Land der Ueberraschungen wo sich morgen ereignen kann
was heute noch unmöglich erscheint Vielleicht können die
Republikaner die Scharte bald genug wieder auswetzen
wenn sie von der ertheilten Lektion profitirten und unter
sich einig zu werden sich anschickten aber wenn eine Partei
in ihrer Blüthe nicht zusammenzuhalten verstand so lernt
sie es im Stadium des Rückganges in der Regel erst
recht nicht

Außer dem Seine Departement Paris das 38 Abge
ordnete wählt und den Kolonieen die 10 ernennen hatte
Frankreich 536 Abgeordnete zu wählen Von diesen sind
321 im ersten Wahlgange gewählt über 225 wird die
Stichwahl entscheiden Von den 321 Gewählten sind 187
Monarchisten 134 Republikaner Die Monarchisten haben
bis jetzt 103 Mandate gewonnen 5 verloren Reingewinn
98 Von den Kabinetsmitgliedern waren 7 Minister und
4 Unterstaatssekretäre als Kandidaten aufgestellt Davon
sind 2 Minister und 2 Unterstaatssekretäre gleich durch
gefallen Gewählt sind auch nur ein Minister und zwei
Staatssekretäre Die Uebrigen stehen mit kleineren oder
größeren Chancen zur Stichwahl Die durchgefallenen
Minister sollen bereits demissionirt haben die zur Stich
wahl stehenden wollen den Ausfall der Stichwahl abwar
ten Von den Stichwahlen erwarten die Republikaner nur
noch wenig Siege für die Monarchisten wenn sie sich nicht
abermals täuschen wie beim ersten Wahlgang es würde
sich dann nur um den Kampf zwischen den Gambettisten
und Radikalen handeln bei dem die letzteren die meisten
Aussichten haben gewählt zu werden Der Wahlakt ist
im ganzen Lande soweit die Berichte erkennen lassen voll
ständig ruhig verlaufen Nur in Paris kam es vor dem
Redaktionslokal des monarchistischen Gaulois zu einem
Exzeß Dort war illuminirt und unter einer Gasdeko
ration die Inschrift angebracht 172 Monarchisten ge
wählt Hoch lebe Frankreich Die Menge verstand aber
den Spaß falsch und warf die Fenster ein auch einige
Revolverschüsse fielen Eine Anzahl Verhaftungen wur
den bei einstündiger Arbeit der herbeigetelegraphirten Po

lizei vorgenommen Die neue Kammer wird voraus
sichtlich in der zweiten Hälfte berufen werden um Wahl
prüfungen zu erledigen

Präsident Grevy hat Mont sous Vaudrey verlassen
und wird in Paris zurückerwartet Der Senator vr
Ranc Mitglied des Instituts ist gestorben

Im dänischen Folkething legte gestern der Finanz
minister das Budget pro 1886/87 vor Die Einnahmen
sind mit 55i/z Millionen die Ausgaben mit 65 Millio

nen angesetzt sodaß ein Defizit von N/z Millionen ent
steht Dasselbe wird hervorgerufen durch Vorlagen für
verschiedene von Jahr zu Jahr aufgeschobene wichtige
Bedürfnisse jedenfalls sind damit die zwecklosen Befesti
gungsanlagen gemeint Komisch wirkt der Zusatz in dem
Kopenhagener Telegramm das Defizit ist jedoch ohne
Bedeutung da der Ueberschuß der späteren Jahre aus
ca 10 Millionen jährlich veranschlagt sei Es verlautet
die Linke werde die Diskussion des Budgets ablehnen

Wessen sich England von den Iren im gegebenen
Zeitpunkt zu versehen hat offenbarte der irische Agitator
Parnell auf einer gestern in Wicklow abgehaltenen na
tional irischen Konvention behufs Denominirung vonPar
lamentsdeputirten für die Grafschaft Wicklow Zunächst
wurden zwei Kandidaten ernannt und formell verpflichtet
Parnell unbedingte Folge zu leisten und auf ihre Depu
tirtensitze zu verzichten sobald die Parnellitische Partei
dies verlangt Diese Konvention soll als Muster für alle
weiteren in Irland stattfindenden Konventionen dienen
Parnell hielt hierauf eine Rede in welcher er sein Ver
trauen auf die Zukunft Irlands unter einer unabhängigen
Regierung aussprach und hervorhob daß die Jrländer
wenn man sie nicht befriedige und versöhne dann wenn
das britische Reich in Gefahr sei Gelegenheit finden wür
den sich für die Unterdrückung ihres Landes zu rächen
Nette Aussichten

Telegraphische Nachrichten

Neu Strelitz 6 Oktober Die Großherzogin der
Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin verlassen heute
Nachmittag Neu Strelitz um über Köln und Paris zum
Besuche der Herzogin von Cambridge nach London zu
reiien In Paris treffen dieselben mit dem Großherzog
zusammen der von Brüssel kommt und sich gleichfalls
nach England begiebt

Agram 6 Okt Der Landtag beschloß Starosevic
Grzanic und Kamenar von 30 Kumicsic und Valußnigg
von 60 Sitzungen auszuschließen Seitens der Opposition
wurden durch Golnegovics und Mazzura Anträge einge
bracht in der Adresse an die Krone die Enthebung des
Banus von seinem Posten zu verlangen da dnrch die
gestrigen Vorgänge die Würde desselben und die Würde
des Hauses so tief verletzt seien daß er nicht mehr an der
Spitze der Regierung bleiben könne

Rom 6 Okt In der Provinz Palermo sind gestern
an der Cholera erkrankt 163 gestorben 61 Personen
davon in der Stadt Palermo 135 erkrankt und 51 gestorben
In den Provinzen Massa e Carrara Modena und Parma
sind je 7 Personen erkrankt und gestorben

Brüssel 6 Okt Die Nachricht des Standard
daß Belgien beschlossen habe vom 1 Januar 1887 ab
aus der lateinischen Münzkonvention auszutreten wird
von bestunterrichteter Seite auf das Bestimmteste für un
begründet erklärt

Kopenhagen 6 Okt Minister v Giers reiste heute
Abend ab und begiebt sich dem Vernehmen nach zunächst
nach Friedrichsruh

Kopenhagen 6 Okt Die bulgarische Deputation
reiste heute Abend über Korsör ab

Tages Chromk
Der Kaiser nahm gestern Vormittag wie aus Baden

Baden telegraphisch gemeldet wird Vorträge entgegen und
machte Nachmittags eine Spazierfahrt Abends fand bei
den Majestäten im Meßmer schen Hause ein Diner statt
an welchem sämmtliche hier anwesende Fürstlichkeiten mit
ihrem Gefolge theilnahmen

Die Kaiserin hat an das Centralkomitee der deutschen
Vereine vom Rothen Kreuz ein Dankschreiben gerichtet
in welchem die hohe Frau der mannichsachen Fortschritte
gedenkt welche die Sache des Rothen Kreuzes nament
lich hinsichtlich der Bildung von Sanitäts Kolonnen
gemacht hat

Der Herzog und die Herzogin von Edinb urg
haben sich von Berlin nach Schloß Schöneberg bei Bens
heim an der Bergstraße die Großfürstin Katharina von
Rußland und ihre Tochter die Herzogin Helene nach Lu
zern begeben

Das in Berlin zusammengetretene Komitee zur Ver
anstaltung von Sammlungen zum Besten der Hinterblie
benen der Besatzung der verlorenen Kreuzerkorvette Angusta
wird dieser Tage ein Aufruf erlassen worin zur Bildung
von Zweigvereinen und Sammelstellen aufgefordert wird

Der Centralverband deutscher Industrieller in Köln
wählte Kommerzienrath Haßler Augsburg Schwartzkopf
und Russel Berlin Finanzrath Jencke Essen Kommerzien
rath E Langeu Köln als Direktorium ferner Direktor
Richter und Regierungsrath a D Schück zu Ehrenmit
gliedern des Ausschusses

Ueber die Schisssunsälle an der deutschen
Küste während des Jahres 1884 bringt das Augustheft
zur Statistik des deutschen Reiches eine längere Abhand
lung Solcher Unfälle die sich an der Küste selbst auf
dem Meere in einer Entfernung von nicht über 20 See
meilen und auf den mit dem Meere in Verbindung stehen
den von Seeschiffen befahrenen Binnengewässern zutrugen
wurden im genannten Jahre 230 gezählt die 299 Schiffe
betrafen Die Erhebungen der vorhergegangenen Jahre
haben ergeben 1883 218 Unfälle mit 273 betroffenen
Schiffen 1882 225 bezw 272 1881 236 bezw 262
1880 235 bezw 271 Die Zunahme der Unfälle im
Jahre 1884 gegen die Vorjahre ist hauptsächlich durch
Kollisionen entstanden Dagegen ist die Zahl der bei den
Unfällen an der deutschen Küste vorgekommenen Total
verluste von Schiffen in überraschender Weise zurückge



gangen 1880 112 1881 101 1882 83 1883 60 und
1884 56

Die De utsch osta fr ikanische Gesellschaft schreitet
auf dem mit so viel Glück als Energie betretenen Pfade
friedlicher Eroberung und Kultivirung rüstig weiter fort
Wie ein Telegramm aus Zanzibar meldet hat wiederum
einer ihrer Abgesandten Lieutenant a D Schmidt dem
der Auftrag geworden war das Gebiet von Usaramo
für die Gesellschaft zu erwerben das Besitzthum derselben
durch die glückliche Löfung der ihm gestellten Ausgabe
um ein ansehnliches Stück erweitert Diese Erwerbung
ist aber aus dem Grunde noch von besonderer Bedeutung
weil mit ihr das Gebiet der Gesellschaft au der Küste
von Zanzibar seine Abrundung erlangt hat dasselbe
reicht nunmehr bis zur Rusidschi Mündung

Aus Rußland kommen Nachrichten über zwei be
deutende Brände In Charkow brach am Montag Feuer
in den sog Susdal schen Kaufhallen aus wobei dreizehn
Magazine niederbrannten die Waaren aber theilweife ge
rettet werden konnten Der Schaden wird auf mehrere
hunderttausend Rubel geschätzt In Odessa entstand an
demselben Tage früh eine Feuersbrunst welche sich bei
herrschendem Winde mit rasender Schnelligkeit verbreitete
In wenigen Stunden stand eine große Anzahl Gebäude
in Flammen darunter die Handelsschule Am Nachmit
tag war man des Feuers noch nicht Herr geworden

Italienische Blätter berichten von einem schweren Unglück
welches das durch seine Marmor Industrie bekannte
Städtchen Serravezza zwischen Pisa und Genua kürz
lich betroffen hat Um 11 Uhr Nachts entlud sich über
dasselbe ein schreckliches Unwetter Es war ein Regen
als ob sich hundert Gießbäche in die Straßen stürzten
Die Straßen wurden zu ungestümen Flüssen die Fluthen
unterwuschen die Häuser von denen sieben einstürzten
In der Kirche stieg das Wasser bis zur Höhe der Orgel
und zerstörte ein prachtvolles Bild Die Marmor In
dustrie ist ins Herz getroffen die Gruben zerstört die
Straßen und Brücken weggerissen Man berechnet den
Schaden welchen die Industriellen erlitten haben auf 2
Millionen Francs

In Lothringen wird sehr über das Ueberhand
nehmen und die Zudringlichkeit der Wölfe geklagt Die
selben sollen sich sogar bis unter die Thore von Metz
wagen und in den dortigen Schaszüchtereien großen
Schaden thun Zwar wird in Lothringen ein Schußgeld
sür erlegte Wölfe gezahlt doch scheint die geringe Höhe
desselben auf die Jäger nicht anregend gewirkt zu haben
Will man dem Uebelstande radikal zu Leibe gehen so
müssen sowohl in den französischen als in den deutschen
Grenzbezirken gleichzeitig umfassende Treibjagden ver
anstaltet werden Dies jedoch durchzusetzen wird nach
dem Urtheil von Fachkundigen bei dem bekannten Schlen
drian der französischen Regierung auf forstlichem Gebiete
nicht geringe Mühe kosten

Aus Stettin wird gemeldet Ueber einen Mord
welcher am Donnerstag bei Theerofen in der Nähe von
Hohenkrug begangen wurde herrscht in dortiger Gegend
große Aufregung So weit der Thatbestand bisher fest
gestellt ist hat sich Folgendes zugetragen Am Donners
tag Vormittag 10 Uhr begab sich die 27jährige Tochter
Anna des Försters Schultz zum Dohnenstieg um nach
ihrer Gewohnheit die in demselben gefangenen Vögel zu
sammeln Als sie nach eingetretener Dunkelheit noch im
mer nicht in die elterliche Behausung zurückgekehrt war
wurden Nachforschungen angestellt Abends 8 Uhr fand
man die Vermißte an einem Baumstamm in gekauerter
Stellung erdrosselt vor Die That war mit einem der
Anna gehörigen seidenen Taschentuch verübt worden mit
welchem das Mädchen zugleich an den Baumstamm fest
gebunden war Der Knoten war derart festgemacht daß
das Tuch abgeschnitten werden mußte Nach den vorhan
denen Spuren an der Leiche hat ein harter Kampf zwi
schen dem unglücklichen Opfer und seinem Mörder statt
gefunden hiervon zeugen besonders die beiden Handge
lenke an welchen blaue Stellen die nur in Folge hef
tigen Ringens entstanden sein können sich scharf bezeich
nen Die Fußspuren deuten darauf hin daß der Mör
der auf Strümpfen gegangen ist wahrscheinlich um das
Opfer nicht vorzeitig durch Fußtritte zu warnen Mör
der und Motiv dieser grausen That sind bis jetzt noch
unbekannt Vielleicht liegt der schrecklichen That Rach
sucht zu Grunde Wenigstens hat man einen früheren
Knecht des Mordes verdächtig verhaftet

Wie der K Z aus Korsör gemeldet wird hat
das russische Bergungsschiff Wewa bereits den halben
Theil des bei Omöslak gesunkenen deutschen Torpedobootes

aufgenommen und ist damit nach Kiel abgegangen Die
Wewa ist bereits mit dem geborgenen Gut in Kiel ein

getroffen
Die berühmte St Sebalduskirche in Nürnberg droht

wie man von dort meldet jetzt derartig zu verfallen daß der
herrliche Bau nur noch durch einen Wiederherstellungs
bau dessen Kosten aus etwa 800,000 Mark geschätzt sind
gerettet werden kann Zur Aufbringung dieser Summe
hat sich in Nürnberg ein Verein gebildet der um die
Genehmigung zu einer Lotterie nachzusuchen und das In
teresse weitester Kreise sür das schöne Denkmal mittel
alterlicher Kunst wachzurufen gedenkt

Aus München schreibt man Bei dem über den
Chiemgau am 7 September herniedergegangenen furcht
baren Unwetter soll in der Spiegelgalerie des Schlosses
Herrenchiemsee der Hagelschlag gerade das getreu nach
Versailles kopirte Gemälde von der Besiegung des Rheins
und der Deutschen durch Louis XIV vernichtet haben

Vom Lieutenant Wißmann ist nunmehr ein aus
führlicherer Bericht über seine Besahrung des Kassai zu
Brüssel eingetroffen wonach die bisherigen Karten des

Kongogebietes sämmtlich nicht unbeträchtlichen Aenderungen
unterliegen müssen Der Kassai fließt direkt in den Kongo
als Kwa und der See Leopold II bildet keine Ausbuch
tung desselben sondern sendet ihm von Norden aus durch
den Mefmi seine Wasser zu Der untere Lauf des Flufses
bildet eine prachtvolle Wasserstraße welche an Breite und
Waffermenge mit dem Kongo selbst einen Vergleich aus
hält Vou Luluaburg der neuesten Station unter 5 Gr
südl Breite bis nach Kuamuth am Kongo findet sich
eine durchaus offene Wasserstraße von 600 Kilometer
Länge Das Land an beiden Usern ist außerordentlich
fruchtbar offenes Land wechselt mit großen Urwäldern
die Ufer sind von einer dichten Bevölkerung bewohnt
Mit einer einzigen Ausnahme wurden die Reisenden über
all freundlich von friedlichen handeltreibenden Eingebore
nen aufgenommen Während der 42 Tage der Schiff
fahrt von Luluaburg bis zum Kongo war der Kr
Ztg zufolge der Gesundheitszustand der Expedition
ein ausgezeichneter die 5 Weißen und 200 Schwarzen
kamen am 16 Juli alle wohlbehalten zu Leopoldville an
Der Reisebericht ist begleitet von einer Karte in drei
Blättern hergestellt von dem Lieutenant v Franyois
Die Karte ist nach täglichen sorgfältigen Beobachtungen
hergestellt und zeigt bedeutende Differenzen von den Be
obachtungen Stanley s

Aus Zürich wird vom 3 d Mts gemeldet Tie
himmlische Wettermacherei scheint ganz aus Rand und
Band gekommen zu sein und die alten Leute welche doch
schon manches Wetter mit angesehen haben schütteln be
denklich die Häupter Die meteorologische Säule am
Sonnenquai ist gegenwärtig fast immer von einer Anzahl
räfonnirender Personen umlagert welche zu den seltsamen
Witterungserscheinungen ihre Glossen machen Bald sinkt
das Thermometer auf 2 Grad und es schneit wie im
Winter bald steigt es auf 17 Grad und wir haben war
men Sonnenschein wie im Sommer dann regnet es wie
der und wüthet der Sturm auf dem See daß die weißen
Schaumwellen am Quai heraufspritzen und bei alledem
zeigt das Barometer beständig auf schön Wetter Da
soll einer klug daraus werden In den Alpen des Kan
tons Freiburg sind 40 Kuhherden mit etwa 2000 Stück
eingeschneit so daß man ihnen entweder mit Futter zu
Hülse eilen oder einen Weg bergab bahnen muß unge
achtet aller wegen der Maul und Klauenseuche erlassenen
Absperrungsvorschriften

An einem Stammtisch zu Spaudau tauchte kürzlich
die Frage auf ob diejenigen Personen welchen in dem
letzten franzöf Kriege das Eiserne Kreuz 1 Kl verliehen
worden ist Ritter oder nur Inhaber dieses Ordens
seien Um Gewißheit darüber zu erlangen wandte man
sich an die Königliche General Ordens Kommission in
Berlin Die Erwiderung welche von dieser Behörde als
bald eintraf lautete wörtlich Urschriftlich mit dem Er
widern zurückzusenden daß über die Frage ob die Besitzer
des Eisernen Kreuzes erster und zweiter Klasse Ritter
oder Inhaber desselben sind eine Allerhöchste Entscheidung
nicht ergangen ist Königliche Ordens Kommission gez
von Rauch

Von einem hübschen Zug Christine Nilsson s berich
ten Stockholmer Blätter Am 27 Sept also mehrere
Tage nach der Katastrophe saß die Sängerin in ihrem
Hotelzimmer plötzlich meldete man ihr eine holländische
Magd die zwei kleine Kinder an der Hand führte
Frau Nilsson ließ um sich zu zerstreuen die Leute vor
und die Magd sagte Die Mutter dieser Kleinen Frau
Emma Sanders eine junge Wittwe ist bei Ihrem Con
certe zu Grunde gegangen die Kinder haben keine Ver
wandten Niemand zahlt mich so bringe ich sie Ihnen und
packe mein Bündel Frau Nilsson zog die blonden
Kleinen an sich heran und meinte Ich kann nichts für
den Tod eurer Mama nicht wahr ihr lseid mir nicht böse
Dann zahlte sie der Magd den rückständigen Lohn ließ
die Sachen der Kinder zu sich bringen und placirte die
Mädchen am nächsten Tage in einem Institute der Stadt
indem sie sich verpflichtete sie auf ihre Kosten erziehen
und zu tüchtigen Menfchen heranbildeiOzu lassen Ihren
Freunden die sie ob dieser edlen That beglückwünschten
sagte Frau Nilson Ich habe ihnen die Mutter geraubt
nun muß ich selbst die Stelle der Todten einnehmen

Aus dem Geschäftsverkehr
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Vapotvll
in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen

lUSI NRAIRIR
4S gr Ulrichstrafze 45

Tageskalender
gl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11j U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgers Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Bonn von 8 1V Uhr und von 1V 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr

und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr ,ZVormittags von 7 8z und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 1V 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 zil von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der medici u Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke
Friedrichs 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und
Mundkranke Alte Resideuz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Seuer Meldeftelle Polizei Wachtstube
Börscnvcrfammlnng Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Kaufmännischer Verein Ab 8 9j Englische Sprache im Vereinslokale
Mehlbörscnvcrsammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
vrnithologifcher Ccntral Vcrein sür Sachsen und Thüringe Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Biencnviitcr Verfaminlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Nebungsabend in Schöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Gabelsberger Stenographen Verein Ab 8 Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen
Kaufmann Verein Mertnr Ab 8 im Reichskanzler
Verband deutscher Handlungsgehülscn Kreisverem Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Nle Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Handwcrler Bildnngsvcrein Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesangvercin Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein kiieilie 8 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
Handwerlermeifter Licdertafel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant

reuzbriider Stammtisch 1 S Ab 8 gr Ulrichsftr 22 im Restaurant Keim
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Vorschnizbank des Handwerkermeifter Vereins Jeden Donnerstag von 3 g

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwerter Mcistervereins Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1
Hallc sches Bollsbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Abends

Einzel Bsd 15 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 6 Oktober

Aufgeboten Der Direktor Dr xM Robert Julius Alexan
der Harang und Louise Tschischwitz Wörmlitzerstraße 30
Der Drechsler Johann Friedrich Otto Becker Gommerg 13
und Friederike Bertha Nanny Neumann Taubenstraße 16
Der prakt Arzt Dr i oä Wilhelm Nieolaus Jormann Eileu
bnrg und Auguste Jda Klooß Friedrichstraße 13 Der
Kaufmann Carl Wilhelm Eduard Hündorf Naumburg und
Helene Nagel Meißen Der Häusler Friedrich Breitmann
Mosigkau und Friederike Helene Rosemann Löbejün Der
Handarbeiter Friedrich August Schütze Halle und Friederike
Bertha Schneider Obhausen Johannis Der Klempner Louis
Hermann Gehse Halle nnd Wilhelmine Hulda Eicke Dölau

Eheschließung Der Königl Hauptmann und Platzmajor
Hermann Wilhelm Ludwig von Heimrod und Ottilie Amalie
Johanna Martha Melanie von Redei Blumenstraße 14

Geboren Dem Maurer Otto Keitel Spitze 17 ein Sohn
Paul Dem Kupferschmied Eduard Schmidt Raffineriestr 4
ein S, Siegfried Eduard Dem Consistorialrath Gerhard
Göbel Domplatz 3a ein S Karl Gottfried Ein uuehel S

Gestorben Des Arbeiter Franz Mitsching Ehefrau Frie
derike geb Krümmling 43 I 5 M 12 T Landwehrstr 13

Des Schneidermstr Emil Eulenberg S Emil 9 I 7 M
28 T Diakonissenhaus Der Waldwärter Julius Worch
51 I 6 M 9 T Klinik Der Handarbeiter Heinrich Jüne
mann 57 I 7 M 24 T Hirtengasse 3 Die Wittwe
Caroline Güldenfuß geb Beeck 77 I 8 M 10 T König
straße 5s

Kirchliche Anzeige
Der Kindergottesdienst in der Marienkirche muß für

die nächsten zwei Sonntage 11 und 18 Oktober ausfallen
wird aber vom 25 Oktober ab seinen ununterbrochenen Fort

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V MKöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M Köthen

Nach Leipzig 5 20 fr 7 30 V
8 25 V 10 12 B 11 30 V

I 40 N 3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 15 A S 8A 10 47 A
11 0 A 2 t fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11 35 B
3 5 N 6 0 A 9 25 A stis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N fbis Eichenberg
9 30 Abends stiS Nordhausen
10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0 V 2 0 N 5 39 N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenhosten

Posthof Halle
Nach Schafftädt 5 45 fr 3 0 N l Von Schafftädt 8 35 V 7 50 ANach Salzmimde 6 0 fr 3 0 N I Von Salzmünde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 V
sv Köthen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 6 52 V 7 9 V
8 42 V 9 43 V 11 7 V11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberftadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V Nordhausen
7 14 V 10 3 V st Elchenberg

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A
Von Sorau 7 4 V ston Falken

verg 1 6 N 7 9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V

ston Erfurt 10 38 V 1 9 N
S 15 N 5 33 N 9 11 A
10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V ston
Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N on Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug

Dat St
Baro
meter

will

Thermometer
nach
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Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wetter

6 /10 l 2 Uhr 754,0 13,8 11,0 70 wolkig

Uhr 75l,0 7 5 6 0 75 LV trübe

7 /10 7 Uhr 746,0 13,8 11,0 72 8V wolkig

Uebersicht der Witterung
Ein Minimum von 737 mw liegt über dem norwegischen

Meere und verursacht auf der Südseite bis zu den Alpen wo
der Luftdruck bis zu 763 mw aufsteigt starke böige westliche
Winde mit unbeständigem vielfach regnerischem Wetter Im
nordwestdeutschen Küstengebiete fanden Gewitter statt Im
nordwestlichen Deutschland liegt die Temperatur unter im
Uebrigen durchschnittlich etwas unter der normalen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg s 7 Memel

10 Karlsruhe i 9 München 1 11 Chemnitz H 3 Berlin 4 9
Paris j 10

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 6 Oktober
Abends 1 84 am 7 Oktober Morgens 1,82

Mater in lMMZ
Donnerstag den 8 Oktober

Neues Theater Narciß
Altes Theater Der Saloutyroler
Carola Theater Der lustige Krieg



im Am MV Iktr VeMj eii
Donnerstag den 8 ds versteigere ich

a 1vl/z Uhr in der Wohnnng des
Glasermeisters Oit
in Trotha

1 Hobelbank 4 Bilder se
k ISV2 Uhr im Gasthof znm

Röderberg in Giebichenstein
1 Kleiderschrank

Gerichtsvollzieher

ß
Resvvsvdirms

garantirt dauerhaftes
eigenes Fabrikat

Reparaturen jeder Art
ergebenst empfohlen

Anerkannt billigste Preise
Schirmfabrik

Ssdrvll
4F Ss ISStoff und Filzhüte für Herren

Damen nnd Kinder das Neueste in
Farben und Faeous in großer Aus
wahl garnirte Hüte

Billige Preise
Alle Sorten Stoff und Filzhüte

werden gewaschen gefärbt n moderni
sirt schön geliefert in der Hutfabrik von

F

Schmeerftraste Z t
Gesalzene Ochsenzungen 5 St O Pf

Saitlinge a Stück IT Pf
dünne Schweinedärme s Stück SS Pf
versendet gegen Nachnahme

Odense Dänemark Odinsgade 29

M WG SeOF D
empfing und empfiehlt

ÜSzv Mühlweg u Wuchererstr Ecke

VI IVS

1865 I kreis klersekurZ
1867 I kreis käris

kür Z oräcksutsolilMä
1867 i preis UemM
1870 I kreis ssel
1873 I kreis Neu

DIirsrtälxloiN
1876 I kreis
1878 l kreis kiieM

1880 I kreis MüAsy diiex
1880 kreis i no
1881 l kreis MüZsy Uelkourne
18811 kreis iÄQwc Slelkvurlle
1883 1 kreis iüAsy msterckm

LdrsnäixloiQ

1883 kreis nsterckm
Lllrönckiploi i

MiiMSAZn in A i Gr I z AB
Schmkcrstr 24 KllSUlV kvLSlsr Schmerrstr 24

der Kuhgaffe
empfiehlt seine reichhaltige Auswahl selbstgefertigter

MMWedAttsGrBRGi
in den neuesten Mustern sowie ein großes Lager

zu Aquarell Oel und Spritzmalerei
Jede Bestellung wird auf besonderen Wunsch in kürzester Frist sauber und

billig ausgeführt

Die Aufnahme refp Aufnahme Prüfung der für das Winter
semester neu angemeldeten Schüler findet Montag IS Oktober Vorm von
S Uhr ab statt Der Unterricht wird Dienstag 13 Oktober S Uhr Mor

gens eröffnet 5

8 i Ii
Kr Vlrivdstr 24

M WiTTISTSlGI
RMe s KIMM k
gr Stemstr 3 u Sophienstr K8

Für den Zimmerschmuck

UMkt ll MtM6 k0UM6tttz8
in reicher Auswahl am billigstem

Die Expedition des Tage
blattes befindet sich
gr Mrichstrasze IS

l li t sche Bnchdrnckerei
Für de redaltwuellen und Jickerllieitthetl verantwortlich JuUus Munckclt W Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetschmaun w Halle

Hierzu Beilage

F SsMsUitT Gärtner Miihlweg M
empfiehlt sich zu Gartenanlagen Gürten im Stand zu halten Auch empfehle
ich meine Bouquet und Kranzbinderei gutes Obst und Gemüse sowie alle

Arten Bäume und Sträucher
Nehme zugleich Bestellungen für die Gärtnerei und Baumschule F I Seyde

witz Nietleben an

Mühlweg SO Halle den 7 Oktober 1885
MMMM MiM KMßii ImMM M8 Mi IM llntvi kott u

ÄW 2l M k 2Z Vack unä M Mk

WOZzzss OttLOMMM jl iliu N IN
MU febril mit VMI6A W 2 M 3 AR 8 N

Ksdr LMZZ in alt

verkaufe ich im
folgende dorthin

Am Donnerstag den 8 d Mts Vorm Uhr
Gasthofe znm Nöthen Rotz Hierselbst Leipzigerstraste

geschaffte Gegenstände zwangsweise
S fast neue Kntschwagen darunter 1 Landaner V Pferde und zwar
S Füchse 2 Schimmel nnd S branne St rten S Paar Pferdegeschirre

Gerichtsvollzieher

I n t
beste Qualität sehr weiß und vorzüglichste Backfähigkeit aus der neu eingerichteten
Walzenmühle zu Altfcherbitz ist von jetzt ab auch im Einzel Verkauf zu Mühlenpreisen

u h b m M Hl M I Klausthorstrafte ä
Lpsci I V AAE EN NaMfTowr

Gr Mmisstr 4 U UAVSMSI Gr Mmskr 4
Fortlaufender Eingang von in VarÄPreise jederzeit eoncnrrenzfähig

in streng stylgerechten Ausführungen

Gegründet 18SN Gegründet I8S9
empfehle

II 12 Meter für 3 Mark 1 10 Meter für 3 Bkark
8i rK Gp tZüvi in 10 Breiten LvrtiAv i zu billigsten Preisen

Steinftraße 73 t

vor dem SteinÜM 7 u 8
Donnerstag den 8 Oktober aufzer Abonnement

Fürsttheater aus Wie 18 Personen
mit iw Uelt yerüismteii

Loge Mk 2,50 Sperrsitz 2 Mk Parterre 1 Mk Gallerie 50 Psg
Borverkauf gr Schlamm 1 I

Der Theaterzettel zu dieser Vorstellung wird morgen
veröffentlicht werden
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